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Anſer Kriegerkalender 1020 .

Geleitwort .

dertem Gewande tritt unſer diesjähriger Kriegerkalender

zu d dameraden an und wird hoffentlich bei allen eine

w nene Aufnahme finden . Was ihn von ſeinen Vorgängern
ächſt auszeichnet iſt die völlig neue künſtleriſche — — der

begleitenden Mon atsbilder zum Kalendarium . Neben den militäriſche

Erinnerungen wachrufenden 5 aus dem Arbeitsfeld der zahl⸗
reichen Waffenga ittungen erfreuen wir uns an ſtimmungsvollen Anſichten aus

unſerem ſchönen badiſchen Heimatlande ; Richtlinien für den Landmann und

Jäger gehören nach wie vor zu den Zuſätzen des Kalendariums . Der nun

folgende Inhalt hat , ebenfalls eine gründliche Sichtung erfahren . Das Haupt —
intereſſe beanſpruchen militäriſche Schilderungen aus alter und neuer Zeit
ernſten und heiteren Inhalts . Die militäriſchen Skizzen ſtammen zum großen
Teil aus Kameradenkreiſen ; allen Mitarbeitern ſei an dieſer Stelle herzlich

gedankt
Der Erhaltung des kolonialen Gedankens glaubten wir durch Mitteilungen

unſeren ehemaligen Kolonien das Wort reden zu müſſen .

Auch i Unterhaltungsſtoff iſt noch eingeſtreut

Völlig neu
158

für die Kameraden gewiß von großem Werte bringen
wir eine Gaueinteilung des badiſchen Landes mit ge ographiſchem Lageplan und

Nennung der einzelnen Vereine ; hiermit glauben wir einem längſt gehegten

Wunſche zu entſprechen . Auch jedes Einzelmitglied wird dieſe Zuſammen⸗
ſtellung als beſonders praktiſch begrüßen

Neben den übrigen Zuſammenſtellungen wie Märkte und Poſttarife wird

der Kalender , der an Umfang alle früheren übertrifft in den Händen der

Kameraden nicht nur ein unterhaltſames Werkchen , ſondern auch ein unent⸗

behrliches Nachſchlageheft bilden

Die Zeitläufte ſeit Herausgabe des vorigen Kalenders haben zwar
manche ſchwierige Aufgabe offen gelaſſen , ſie haben aber im großen Ganzen
doch einen Wiederaufſtieg unſeres ſchwergeprüften Vaterlandes erkennen laſſen
und mancher Stein zum Wiederaufbau iſt herangeſchleppt worden . Eines haben
wir jedenfalls mit voller Deutlichkeit mehr als in den Vorjahren der Nach⸗
kriegszeit erkannt , daß wir Deutſche , wenn wir einig ſind , unſere ausländiſchen
Konkurrenten durch unſere Arbeit ſchlagen . Was wären wir heute , ohne die

gewaltigen uns ſchwer drückenden Reparationslaſten ? Ohne Zweifel das

reichſte Volk der Welt ! denn wir ſind den „ anderen “ an Arbeitskraft über⸗

legen . Nutzen wir dieſe prachtvolle deutſche Eigenſchaft weiter aus zum Segen
und Wiederaufſtieg unſeres Vaterlandes .

Unſer Kriegervereinsweſen pflegt die Kameradſchaft ; dieſe ſoll und muß
die Einigkeit fördern . Die Einigkeit ſoll uns Kraft verleihen !

Es lebe unſer deutſches Vaterland und unſere heimat ,

das Baoͤnerland !
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